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Tribune

Mapping Spaces. Netzwerke des Wissens in der
Landschaftsmalerei des 17. Jahrhunderts
Ausstellung bis 13. Juli 2014

David Vinckboons, Ein Geograf (ohne
Jahr), Federzeichnung, 17,4x10,3 cm,
Königliche Kunstmuseen Belgiens, Brüssel.

Das ZKM Museum fur Neue Kunst Karlsruhe

wirft einen neuen Blick auf die Landschafts-

malereidesl? Jahrhunderts Vergleichbar der

modernen Satellitenvermessung (GPS)

verdankt sich auch die massstabliche
Landschaftsaufnahme einem verzweigten Netzwerk

des Wissens der Allianz von Geodäten,

Mathematikern, Instrumentenbauern und Malern

Lange bevor die Neuen Medien sich also

digitaler Bilder aus dem All bedienten,
entwarfen Kunstler moderne Fernerkundungssysteme

Die Ausstellung «Mapping Spaces» untersucht
erstmals in diesem Umfang den Einfluss fruh-
neuzeitlicher Handbucher zur Geographie, der

Vermessungskunde und dem Festungsbau auf

die niederländische Malerei um 1650 Den

Auftakt des an der Universität Trier entwickelten

Projektes bilden die grossformatigen

Kriegspanoramen Pieter Snayers, in denen Karten

und Landschaftsbilder übereinander projiziert

werden, um die neuesten Errungenschaften

des modernen Ingenieurwesens, der

Ballistik und des Festungsbaus zu dokumentieren

Mehr als 220 Exponate, darunter Gemälde,

Messinstrumente, Zeichengerate, Bucher, Karten

und Globen aus den bedeutendsten

Sammlungen der Welt wie dem Prado
(Madrid), dem Louvre (Paris), dem Rijksmuseum

(Amsterdam) oder dem Kunsthistorischen

Museum (Wien) belegen diese neue, bildwissen-

schaftliche These Die Neu-Kartierung eines

fruhneuzeitlichen Wissensraumes wird begleitet

von zeitgenossischen Kunstwerken, die den

Einfluss technologischer Entwicklungen auf

unsere heutige Raumwahrnehmung thematisieren
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Paul Pfinzing, Methodvs Geometrica
(1598), Tafel XXX, kolorierter Holzschnitt,
Staatsbibliothek Bamberg.

Pieter Snayers, Die Belagerung von Gravelines vom 11. April bis 17. Mai Jacques Callot, Landkarte aus der Vogelperspektive von der
1652 (um 1653), Ol auf Leinwand, 188x260cm, Photographic Archive, Belagerung von Breda 1624-1625 (um 1627), Kupferstich,
Museo Nacional del Prado, Madrid. 125,5 x 147 cm. Staatliche Kunsthalle Karlsruhe.
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